
G
E
M
E
I
N
D
E
B
R
I
E
FMärz 2026

April 2026
Mai 2026

02/2026

Ostern in der Margarethenkirche 

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE GOTHA



MONATSSPRÜCHE
März

Da weinte Jesus. Joh 11,35 (E)

April

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich ge-
sehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben! Joh 20,29 (L)

 
Mai

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer Seele. Hebr 6,19 (L)

Bildernachweise: Privat/Gemeindebrief-
portal, pixabay, Stephanus Kirche Lathen 
- Kinderkirche; kirche-klettenberg.de, kir-
che-singen.de, Treff.e Naturerlebnisse Kreis 
Warendorf, eva-leipzig.de/fastenaktion2026, 
Diakoniewerk Gotha, Jana Franke, ev-freikir-
che-landau.de

Inhaltsverzeichnis

Geistliches Wort           3
Aktuelles              4
Gottesdienste            6
Gemeindeveranstaltungen      9
Kirchenmusik           12
StadtteilLeben           14
senfkorn.STADTteilMISSION     15
Kindergarten „Pusteblume“     16
Ev. Grundschule          17
Diakonie             18
Jugend              19
Rückblicke             20
Kinder- und Jugendseite      22
Kinderfreizeiten          24
LKR und Freud und Leid      25
Kontakte             27

Impressum

Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Gotha 
4.400 Exemplare
Herstellung: Druckmedienzentrum Gotha 
Betriebs GmbH 
Redaktionsteam: Jochen Franz, Christian 
Müller, Volker Maibaum, Ivonne Weise
Redaktionsschluss: 5. Februar 2026
Jüdenstraße 27, 99867 Gotha 
Tel. (0 36 21) 30 29 15
verwaltung@kirchengemeinde-gotha.de 
www.kirchengemeinde-gotha.de

Konto für Gemeindebeitrag
KKA Eisenach BUKAST Gotha
DE09 3506 0190 1800 3950 18
GENODED1DKD           KD-Bank Dortmund
Verwendungszweck: RT 2727 + Projekt
Konto für allgemeine Einzahlungen und 
Spenden
KKA Eisenach BUKAST Gotha
DE90 5206 0410 0008 0018 55
GENODEF1EK1                    Ev. Bank Kassel
Verwendungszweck RT 2727 + Spenden-
zweck

Inhaltsverzeichnis

2



Monatsspruch März
Da weinte Jesus.
Johannes 11, 35
 
Liebe Leserin, lieber Leser,

die Passionszeit hat begonnen, und wir be-
gleiten Jesus sieben Wochen lang auf seinem 
Weg zum Kreuz. Diese Buß- und Fastenzeit 
im Frühjahr fordert uns jedes Jahr aufs Neue 
heraus, den Blick auf das zu richten, was 
schmerzt und nicht so läuft, wie wir es uns 
wünschen. In dieser Zeit dürfen wir uns ein-
gestehen, dass wir an unsere Grenzen sto-
ßen. Dabei geht es nicht nur um rationales 
Erkennen; wir dürfen auch unsere Gefühle 
zeigen.

„Da weinte Jesus.“ So beschreibt der Evan-
gelist Johannes die Reaktion Jesu, als er vom 
Tod des Lazarus erfuhr. Trotz seiner himm-
lischen Kräfte trauert Jesus um den Verlust 
seines Freundes. Dass er Lazarus später 
auferwecken wird, mindert nicht seinen 
Schmerz. In diesem Moment kann nichts 
auf der Welt Jesus trösten.

Wunder geschehen oft dort, wo wir sie am 
wenigsten erwarten. Doch lassen Sie uns 
nicht zu schnell zum hoffnungsvollen Ende 
der Geschichte springen. Verweilen wir einen 
Moment bei dem, was uns tief bestürzt, so 
wie es die Passionszeit tut, wenn sie uns an 
das Leiden Jesu erinnert.

Die Aktion „7-Wochen-ohne“ hat in diesem 
Jahr das Motto „Mit Gefühl! Sieben Wo-
chen ohne Härte“ gewählt. Im Mittelpunkt 
steht ein mitfühlender Umgang miteinander: 
den Schmerz anderer wahrnehmen, Halt ge-
ben und neue Wege des Miteinanders ent-
decken.

Es ist wichtig, hinzuschauen und Tod, Trauer 
und Schmerz nicht zu überspringen. Es aus-
zuhalten, dass Tränen fließen und Zweifel 
aufkommen, weil der Ausgang ungewiss ist.

Denn genau dort, wo das große Wunder 
fraglich erscheint, wird das kleine Wunder 
möglich: Menschen zeigen sich menschlich, 
weinen und fühlen mit, trösten und kommen 
einander nah.

Die Passionszeit zeigt uns, dass unser Gott 
kein Gott der schnellen Lösungen ist, son-
dern ein Gott der Nähe. Einer, der nicht am 
Leid vorbeigeht, sondern es teilt. Einer, der 
Tränen nicht scheut – weder unsere noch 
seine.

Ich verstehe dies als Einladung dieser Wo-
chen: nicht härter zu werden, sondern wei-
cher. Nicht alles erklären zu wollen, sondern 
da zu bleiben. Bei uns selbst. Bei den Men-
schen an unserer Seite. Bei dem, was uns 
bewegt und verletzt.
Ihr Pfarrer Maibaum

Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte
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Einladung zur Jubelkonfirmation

Wir laden alle Jubelkonfirmandinnen und Ju-
belkonfirmanden der Konfi-Jahrgänge 1976, 
1966, 1956, 1951 oder früher herzlich zur 
Jubelkonfirmation am Trinitatis-Sonntag, 
31. Mai 2026, ein. Der Gottesdienst beginnt 
um 10 Uhr in der Augustinerkirche.

Im Anschluss möchten 
wir den Tag vielleicht bei 
einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Klostercafé 
zusammen mit Familie 
und Freunden ausklingen 
lassen. Auch Fotos im 
Klostergang sind als Erinnerung an diesen 
Tag möglich!
Für die Anmeldung benötigen wir Ih-
ren Namen, Ihre Adresse und falls vor-
handen - Ihren Konfirmationsspruch. 
Bitte melden Sie sich bis 04. Mai 2026 im 
Gemeindebüro (Jüdenstraße 27) an. Wir 
freuen uns auf ein schönes Wiedersehen und 
einen festlichen Tag mit Ihnen!

Familiengottesdienste in der 
Passionszeit

...haben in Emleben und Uelleben Tradition. 

Wir feiern in diesen Gottesdiensten ein ge-
meinsames Agape-Mahl mit Trauben und 
frischem Weißbrot. 

Je nach Jahrgang und Interesse bereiten Kin-
der aus den Orten etwas vor und beteiligen 
die Gemeinde an ihrem Spiel. In diesem Jahr 
wird zum ersten Mal Diakonin Helke Gold-

hahn mit uns zusammen diese Gottesdienste 
vorbereiten und feiern.

 Feiern Sie mit uns, Große und Kleine, und 
kommen Sie am 15. März um 14 Uhr nach 
Emleben oder am 22. März um 10 Uhr 
nach Uelleben.

Das Kirchenorchester Gotha
 
Seit 15 Jahren gibt es nun bereits das Vor-
haben, dass schon lange in meinem Herzen 
schlummerte: Ein Orchester für den Kirchen-
kreis.

Seitdem wurden wir schon in viele Kirchen 
eingeladen und durften manches Gemeinde-
fest gestalten. Die Grundidee ist geblieben: 
Jeder kann sich ausprobieren, selbst wenn 
das Instrument vor Jahrzehnten das letzte 
mal gesehen wurde… Also, ein Versuch ist 
es wert. Die Proben finden donnerstags um 
18.45 Uhr in der Begegnungsstätte LIORA 
statt. Ihr Johannes Götze

Aktuelles
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Wortspiel-Gottesdienst 
mit Susanne Kelbert

22. März 17.00 Uhr Margarethenkirche
In diesem Gottesdienst können Sie Wort und 
Spiel in einer besonderen Verbindung erle-
ben. Sie können lauschen, wie Klänge entste-
hen, nachhallen und sich vervielfältigen – an-
fangs nur eine kleine musikalische Linie, auf 
der jedoch alles aufbaut und von der man 
manchmal nicht ahnt, wohin sie führt. Dafür 
brauchen Sie durchaus etwas Geduld. Aber 
Sie können dabei auch zur Ruhe kommen 
und entdecken, was diese Musik mit unse-
rem Leben und Glauben gemeinsam hat.

Vernissage zur Ausstellung 
„In einer Schachtel aus Luft“
sowie Lesung und Gespräch

10. Mai 2026, 11:00 Uhr in der Augusti-
nerkirche Gotha: 
Die Künstlerinnen Jana Frank und Heike 
Herzog laden zu einem kulturellen Vor-/
Nachmittag ein, bei dem das Projekt im his-
torischen Raum eine zusätzliche Dimension 
entfaltet. In einer Schachtel aus Luft ist weit 

mehr als ein Buch – es ist ein interdiszipli-
näres Kunstwerk, in dem Sprache, Bild und 
Raum in intensiver Wechselwirkung stehen. 
Die Präsentation selbst trägt wesentlich zum 
Verständnis bei und wird so zum integralen 
Bestandteil des Werks.

Jana Franke schreibt dazu: „Die Collagen 
von Heike Herzog, die im Künstlerbuch und 
in der Ausstellung eine große Rolle spie-
len, werden im Raum sichtbar gemacht: Sie 
schaffen einen sinnlichen Kontext zwischen 
geschriebenen Wort und visuellem Aus-
druck.“
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März 2026

1. März - Reminiszere

Margarethenkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr Fam.-GD zum Weltgebetstag

Fr., 6. März

Gemeindehaus Kath. Kirche
19 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag

8. März - Okuli

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

Versöhnungskirche
14 Uhr Weltgebetstag Fam-GD
Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Gemeindepädagogin A. Haase

15. März - Lätare

Augustinerkirche
10 Uhr GD mit Taufen
Pfr. Franz/JD Schröner

St. Bonifatius Emleben
14 Uhr Fam.-GD mit Agape-Mahl Pfr. Franz/
Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Diak. Goldhahn

22. März - Judika

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Maibaum

Margarethenkirche
17 Uhr Wortspiel-GD mit Susanne Kelbert 
u. Pfr. Müller

St. Johanneskirche Uelleben
10 Uhr Fam.-GD mit Agape-Mahl Pfr. Franz/
Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m.AM. Pfr. Müller

29. März - Palmsonntag

Margarethenkirche
10 Uhr Kantaten-GD Pfr. Franz

Versöhnungskirche
15 Uhr Fam-GD mit KiGa Pusteblume und 
Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Müller

April 2026

2. April - Gründonnerstag

Augustinerkirche
18 Uhr GD Tischabendmahl Sup. Witting

Versöhnungskirche
18.00 Uhr  Sederabend  Pfr. Weinmann 

St. Bonifatius Emleben
18 Uhr Tischabendmahl Diak. Goldhahn 

St. Helena Siebleben
18 Uhr Passahmahl Pfr. Müller

Gottesdienste
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3. April - Karfreitag

Margarethenkirche
10 Uhr GD m. AM.Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Müller

Lutherkapelle Töpfleben
14 Uhr  Kreuzwegandacht

Versöhnungskirche
15 Uhr Kreuzweg Familie-/Jugend Diak. 
Goldhahn

4. April - Karsamstag

St. Johanneskirche Uelleben
22 Uhr Osternacht Pfr. Franz

5. April - Ostersonntag

Margarethenkirche
6 Uhr Osternacht Pfr. Franz

Versöhnungskirche
6 Uhr Osternacht Diak. Goldhahn

Friedhof Gotha
8 Uhr Pfr. Franz mit Posauenchor

Augustinerkirche
10 Uhr GD mit Enthüllung Pfr. Franz

St. Johannis Trügleben
10 Uhr GD Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
6 Uhr Weg zum Seeberg
10 Uhr Familien-GD mit Taufe Pfr. Müller 

6. April - Ostermontag

Schlosskirche 10 Uhr GD Pfr. Franz

12. April - Quasimodogeniti

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Maibaum

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m.AM. Pfr. Müller

19. April - Misericordias Domini

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Müller

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Sup. Witting

26. April - Jubilate

Margarethenkirche
10 Uhr Vorstellung der Konfis
JD Schröner/Pfr. Maibaum/Diak. Goldhahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Pfr. Müller

Mai 2026

3. Mai - Kantate

Gothardusfest Hauptbühne 
auf dem Hauptmarkt
10 Uhr Ökum. GD 

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD Pfr. Müller
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10. Mai - Rogate
 
Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr Müller 

Versöhnungskiche
10 Uhr Muttertagsgottesdienst Diak. Gold-
hahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m. AM Pfr. Maibaum

Do., 14. Mai - Christi Himmelfahrt

 Auf dem Boxberg
10 Uhr GD Pfr. Maibaum/Sup. Witting 

17. Mai - Exaudi

Augustinerkirche
10 Uhr GD Pfr. Franz

St. Helena Siebleben
10 Uhr  GD Pfr Müller

Sa., 23. Mai 

Margarethenkirche
18 Uhr Abendmahlsandacht zur Konfirma-
tion JD Schröner/Pfr. Maibaum/Pfr. Müller/
Diak. Goldhahn

24. Mai - Pfingstsonntag

Augustinerkirche
10 Uhr Konfirmation Pfr. Maibaum/JD Schrö-
ner

Margarethenkirche
10 Uhr Konfirmation Pfr. Müller/Diak. Gold-
hahn

St. Helena Siebleben
10 Uhr GD m.AM. Pfr. Franz

25 Mai - Pfingstmontag

Kath. St. Bonifatius Gotha
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

31. Mai - Trinitatis

Augustinerkirche
10 Uhr Jubelkonfirmation Sup. Witting

St. Helena Siebleben
10 Uhr Fam.-GD

Juni 2026

7. Juni - 1. So. n. Trinitatis

Margarethenkirche
10 Uhr GD Pfr. Müller

Versöhnungskirche
14 Uhr Fam. GD Diak. Goldhahn

Sa, 13. Juni 

An der Alten Eiche Boxberg
17 Uhr GD (Predigt: Sup. Elke Rosenthal) 
Pfr. Franz/Pfr. Maibaum

Gottesdienste in den Pflegeheimen 
10. Mrz. 9:30 Uhr Azurit
17. Mrz.9:30 Uhr Turmhotel
10. Mrz. 10 Uhr Pestalozzistr.
14. Apr. 9:30 Uhr Azurit
21. Apr. 9:30 Uhr Turmhotel
28. Apr. 10 Uhr Pestalozzistr.
05. Mai 9:30 Uhr Azurit
12. Mai 9:30 Uhr Turmhotel
19. Mai 10 Uhr Pestalozzistr.

Gottesdienste
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Oasennachmittag  im freiRaum 
der Augustinerkirche

 
Di. 3. Mrz., 7. Apr. und 5. Mai 17 Uhr
Hier tauschen wir uns über biblische Texte 
aus, beten zusammen und es ist auch Zeit, 
miteinander zu teilen. Sie sind herzlich ein-
geladen!
Kontakt: julia.leuteritz@ekmd.de

Predigtgesprächskreis
St. Helena Siebleben im Glashaus

Di, 24. März, 21. April, 19. Mai 19:30 Uhr 
Bibeltexte bringen uns zu besonderen Ein-
sichten unseres Glaubens, unseres Lebens 
und unseres Handelns. Die Texte für den 
Sonntag sind Anstoß, auch einmal Bibel-
stellen zu bedenken, die besonders sind, 
manchmal auch herausfordern.

Gemeindenachmittage
St.Helena Siebleben im Glashaus

Dienstags 14 Uhr: 10. März, 14. April, 12. 
Mai
Einmal im Monat laden wir zum Gemeinde-
nachmittag ins Glashaus ein. Es ist Zeit zum 
Nachdenken zu einem Thema, zum Aus-
tausch, aber auch zu Kaffee und Kuchen. 
Auch das Singen oder eigene Beiträge sollen 
nicht zu kurz kommen.

Senioren- und Gemeinde-Café
freiRaum in der Augustinerkirche

Mittwoch, 25. März, 29. April, 27. Mai  je-
weils 14:30 Uhr
Genießen Sie die Gemeinschaft bei Kaffee 
und Kuchen und lassen Sie sich von einem 
Thema überraschen.

Teerunde im freiRaum 
der Augustinerkirche

Jeden Donnerstag 10 -12 Uhr
Offenes Treffen im freiRAUM, bei kalten 
Temperaturen im Raum der Stille. Es wer-
den angeboten: Tee, Gespräche und Spiele.

Teerunde in der Versöhnungskirche

Jeden Dienstag 10 bis 11 Uhr
stehen die Türen der Versöhnungskirche 
offen für die Teerunde. Es ist eine gute Ge-
legenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men.

Bewegen und Entspannen
in der Versöhnungskirche

Jeden Donnerstag 10-11 Uhr
Gabi Weise führt uns mit Übungen in die 
Kunst des Entspannens. Bitte bringen Sie 
bequeme Kleidung und ein Badetuch mit. 
Übungsmatten sind vorhanden.

Regelmäßige Gebetszeiten und
Andachten:
jeden Mo., 19 Uhr Augustinerkirche
Friedensgebet*
jeden Mi., 20 Uhr St. Helena
Dank- und Fürbitten Gebet
jeden Do., 12 Uhr Margarethenkirche
Friedensgebet* 
*=(nicht an Feiertagen)
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Verschnaufpause für Eltern
St. Helena Siebleben

Einmal im Monat gibt es die kleine Auszeit 
für Eltern mit ihren Kindern. Dann trifft man 
sich um 9 Uhr in Siebleben im Glashaus 
zu einem gemütlichen Frühstück, dem eine 
kurze Geschichte oder Spiel für die Kinder 
folgt. Anschließend können sie dann mit Hel-
ferinnen nach draußen zum Spielen gehen 
oder die Spielmöglichkeiten im Haus nutzen. 
Für die Erwachsenen gibt es in dieser Zeit 
verschiedene Themen.
Für Rückfragen können Sie sich gern an
Maria Lehmann, Tel. 0157 828 57523 oder
Ulrike Uebelacker, Tel. 0177 1910917 wen-
den.
 Geplante Termine und Themen sind:
11. März Vom Pilgern
15. April Kräuterwanderung
              (mit geplantem Picknick)
13. Mai Verwöhn- und Häkelzeit
             (mit Einführung ins Fingerhäkeln)

Evangelisches Forum

Mi. , 11. März im Augustinerkloster
Verführung und Verlust -Die wechselvolle 
Geschichte der Gothaer Salome
von Cranach
Referent: Dr. Timo Trümper, Direktor Ab-
teilung Wissenschaft und Sammlungen der 
Friedenstein, Stiftung Gotha

Mi.,  15. April im Augustinerkloster
„Jakobs Traum“
Vorstellung der Restaurationskonzeption 
des Gemäldes in der Margarethenkirche
Referent: Dipl.-Restauratorin Annette Bohr-
loch, Seebergen

Mi., 13. Mai im Augustinsterkloster
Demokratie verstehen Wie vermittelt man 
Demokratie?
Referent: Landrat i.R. Konrad Gießmann, 
Gotha

Jeweils:
Beginn: 10 Uhr, 
Kosten: 4 Euro

Vorschau: 
Bildungsfahrt nach Eisenach am 10. Juni

Seniorenkreise
Uelleben und Emleben

Emleben: am Mi.,11. Mrz., 15. Apr., 6. Mai 
14:30 Uhr
Uelleben: am Mi., 4. Mrz., 22. Apr., 13. 
Mai 14:30 Uhr
Seniorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen, bei Kaffee und Kuchen zusammen 
zu kommen, Gemeinschaft zu haben und 
über ein Thema nachzudenken.

Gemeindeveranstaltungen
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Passahmahl am Gründonnerstag

Gründonnerstag, 2. Apr., 18 Uhr im Glas-
haus Siebleben
Jesus kam am letzten Abend vor seiner Hin-
richtung noch einmal mit seinen Jüngern 
zusammen. Sie feierten zusammen das tra-
ditionelle Passahmahl. Zugleich war es das 
Abschiedsmahl Jesu und der Beginn unseres 
Abendmahls. Am Gründonnerstag feiern wir 
zusammen ein Mahl, das die Elemente des 
Passahmahles aufnimmt und zugleich nach 
unserem Ursprung des Abendmahls fragt. 
Wir wollen zusammen feiern, essen, nach-
denken. Damit wir planen können, melden 
Sie sich bitte bis zum 29. März bei Christian 
Müller an. Es gibt auch eine vegane Alter-
native.

Ostern in St. Helena Siebleben

Ostersonntag, 5. Apr.
Nach drei Tagen im Reich des Todes ist Jesus 
Christus am Ostermorgen auferstanden. Wir 
feiern die Auferstehung und die Lebenshoff-
nung, die wir damit verbinden. 

Gott macht neu, Gott schenkt Leben, das 
weiter reicht. Wir feiern das am Ostersonn-

tag mit einer Andacht auf dem Seeberg. 6 
Uhr brechen wir an der Siebleber Kirche auf. 
Anschließend frühstücken wir gemeinsam. 
Jeder bringt bitte etwas dazu mit. 10 Uhr ist 
dann der Ostergottesdienst für die ganze 

Familie mit einer Taufe.

Gemeindewanderung in den Frühling

19. April, 11.30 Uhr an der Augustiner-
kirche
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir 
zu einer gemeinsamen Wanderung aufbre-
chen. Wir starten mit unseren Autos an der 
Augustinerkirche zu einem Überraschungs-
ziel, laufen dort ein Stück und kehren dann 
zusammen ein. Die Wegstrecke ist auch für 
Menschen, die nicht so gut laufen können, 
zu bewältigen. Genauere Informationen gibt 
es in den Aushängen, Abkündigungen und 
auf der Website.

Vollmond-Gottesdienst

31. Mai, 21.21 Uhr
Es sind Gottesdienste zu einer besonderen 
Zeit und in einem besonderen Ambiente in 
der kerzenbeleuchteten Augustinerkirche 
und dem Kreuzgang im Abendlicht. Wir 
laden dazu ein, diesen meditativen Gottes-
dienst mit zu feiern und zu erleben.
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März 2026
 
So., 29. März, 10 Uhr, Margarethenkirche
Kantatengottesdienst zum Palmsonntag im 
Rahmen der Thüringer Bachwochen
mit Musik von Wolfgang Carl Briegel. 
Die Gothaer Kantorei wird vom Barocken-
semble der Thüringen Philharmonie beglei-
tet  
 
April 2026

 
Do., 02. Apr., 19.30 Uhr, Margarethen-
kirche
„Des Heilands letzte Stunden“
Im Sinfoniekonzert der Thüringen Philhar-
monie Gotha-Eisenach erklingt das Pas-
sionsoratorium des früheren Gothaer Kapell-
meisters Louis Spohr. Johanna Neß (Sopran), 
Bettina Denner (Alt), Florian Neubauer (Te-
nor), Hinrich Horn (Bass), Bachchor & Vocal-
kreis Gotha und die Thüringen Philharmonie 
musizieren unter Leitung von Jens Goldhardt
weitere Informationen: www.thphil.de 

Mai 2026

So, 03. Mai 10.00 Bühne am Rathaus
Ökumenischer Gottesdienst zum Gothardus-
fest mit Musik von der Gothaer Kantorei

Mi., 06. Mai, 19.30 Uhr, Margarethenkir-
che
Gothaer Orgelzyklus I – Eröffnungskonzert
„Saxophon & Orgel“ trifft „STRUM’nFIDDLE“
Zum ersten Mal treffen Ralf Benschu & Jens 
Goldhardt sowie die Got(h)acousticer Mat-
thias Schauf & Oliver Bonsack musikalisch 
aufeinander und verwandeln die Marga-
rethenkirche mit Saxophon, Orgel, Violine, 
Gitarre und Gesang in einen einladenden 
Klangraum
Tickets über Ticket Shop Thüringen, einma-
lige Systemgebühr des TST je Kauf
Tageskasse: Tageskassenpreis + 2,- € je Karte
13,- € / ermäßigt 10,- € / freie Platzwahl

Fr., 15. Mai, 11.30 Uhr, Schlosskirche
Mittags auf Schloss Friedenstein 
40 Orgelminuten mit Lisa Bork
 
Sa., 16. Mai, 19 Uhr, Margarethenkirche 
„For a Better World“
Ein Konzertabend mit Giora Feidman
weitere Informationen: www.ma-cc.com 
 
Mi., 27. Mai, 18 Uhr, Margarethenkirche
Gothaer Orgelzyklus II – Orgelandacht „Klin-
gen lasst der Flöten Ton“
Nach zwölf Unterrichtsjahren legt Silja Reda 
mit einem vielfältigen Programm ihre Prü-
fung mit mehreren Blockflöten ab. Bekannte 
Komponisten der Barockzeit, wie Telemann 
und Vivaldi stehen neben Zeitgenossen wie 
Hellbach und Andriessen. Die Orgel spielt 
Jens Goldhardt, der den großen Liederdich-
ter Paul Gerhardt an dessen 350. Todestag 
mit Orgelbearbeitungen seiner Lieder wür-
digt.

Vorschau Juni 2026
Fr, 05.06. | 11.30 | Schlosskirche
Mittags auf Schloss Friedenstein II
40 Orgelminuten mit Matthias Warmuth
 
So, 07.06. | 16.00 | Augustinerkirche
„7 years in harmony“ – 7 Jahre 
Jugendchor „D’aChor“
Seit sieben Jahren ist „D’aChor“ nicht mehr 
aus Gothas Musikleben wegzudenken. 
Ob bei Großprojekten, im Gottesdienst 
oder mit eigenen Stücken – sie singen sich 
immer wieder in die Herzen ihres 
Publikums. 
Mit dieser musikalischen Zeitreise, 
geleitet von Barbara Biesenbach und von 
Jens Goldhardt am Flügel begleitet, 
möchten die Jugendlichen in Dankbarkeit
für die musikalische Gemeinschaft 
zurückschauen und sich auf weitere Jahre 
zum Lobe Gottes einstimmen.

Kirchenmusik
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Chor- und Instrumentalproben

Bachchor
Augustinerkloster
montags 19.30 Uhr

D'aChor
Augustinerkloster
montags 17 Uhr

Posaunenchor
Margarethenkirche
donnerstags 19.15 Uhr

Gothaer Kantorei
Augustinerkloster
donnerstags, 18 Uhr

Lebensgeister
Ev. Grundschule
montags 14.15 Uhr (1./2. Kl.)
montags 15 Uhr (3./4. Kl.)

Orchester des Kirchenkreises
LIORA
19. März • 26. März • 23. April
07. Mai • 28. Mai • 04. Juni • 11. Juni und 02. 
Juli um 18:45 Uhr

Handglockenchor
Myconiushaus
Nachwuchs dienstags 15.30 Uhr
Picobello (Jugend/Erw.) dienstags 17 Uhr
Erwachsene dienstags 19.30 Uhr
Bellissimo/Quartett n. Absprache

Jahresbeginn mit dem Handglocken-
chor

  
Zum Jahresbeginn erklangen wieder die 
Handglocken im alljährlichen Benefizkon-
zert, diesmal zugunsten der Rumänienhilfe 
Gotha e.V.

Die Augustinerkirche war wieder einmal bis 
unter das Dach gefüllt mit einem aufmerk-

samen Publikum, welches ein abwechslungs-
reiches Programm unserer verschiedenen 
Gruppen zu hören bekam. Wir sind äußerst 
dankbar und glücklich, dass wir daraus die 
beachtliche Summe von 3649,04 € dem 
Verein übergeben konnten und damit die 
wichtige Arbeit mit bedürftigen Kindern im 
„Gotha-Haus“ in Resita/Rumänien unter-
stützt wird. Herzlichen Dank allen, die mit 
ihrer Spende dazu beigetragen haben!

Auch unsere Glockenpatenschaften haben 
vor und nach dem Konzert wieder großen 
Anklang gefunden. Mit ihnen können wir 
unser Instrumentarium in einwandfreiem 
Zustand halten und stets gute Klänge her-

vorbringen. Wer uns gerne auch auf diesem 
Weg unterstützen möchte, ist eingeladen, 
sich auf unserer Homepage www.hgcg.de 
bei ‚Shop - Glockenpatenschaften‘ unter den 
noch verfügbaren Glocken umzuschauen 
und -zuhören. Für jede Geldbeutelgröße 
bieten wir noch freie Patenschaften an und 
freuen uns über neue Patinnen und Paten 
in 2026.

Mit dem neuen Jahr starten wir in eine in-
tensive Probenzeit für ein neues Repertoire 
und auch Planungen und Vorbereitungen 
für unser 40-jähriges Jubiläum im nächs-
ten Jahr (seit 1987) nehmen bereits Fahrt 
auf. Bleiben Sie also gespannt -  auf das was 
kommt. Ihr Handglockenchor Gotha
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Veranstaltungen März-Mai:

Samstag, 28.03., 10 Uhr Subbotnik: wir 
wollen unser Viertel wieder schöner ma-
chen und zusammen den Müll aufsammeln, 
Treffpunkt: Gustav-Freytag-Treff, Clara-Zet-
kin-Str. 31a

Sonntag, 29.03., 15 - 17 Uhr Stadtteilfest 
im Gustav-Freytag-Treff und Innenhof Clara-
Zetkin-Str. 30-42

Ostermontag, 06.04., 9:30 Uhr Brunch 
(bitte anmelden und nach Möglichkeit etwas 
zum Buffet beisteuern)

Tag der Nachbarschaft mit Grillen, Live-
musik und mehr am Samstag, 30. 05., 18-
20:30 Uhr im Innenhof Clara-Zetkin-Str. 
30-42 

 

Für Siebleben / im Glashaus:

ab 06.02. wöchentlicher Kidstreff im Glas-
haus in Gotha-Siebleben, 1.-4. Klasse (siehe 
Flyer im Anhang)

Oster-Action-Tage: 7. - 10. 04. von 9 - 15 
Uhr, 8,00 € für die Woche pro Kind, ab der 

1.Klasse (siehe Flyer im Anhang)

Regelmäßige Veranstaltungen

OpenHouse im Jugendclub
(für Kinder ab 6 Jahre)
mittwochs 15:30-18:00
Gleichenstr. 1c

Nachbarschaftscafé
donnerstags 15:30 -18:00
Gustav-Freytag-Treff
Clara-Zetkin-Str.31a

Kontakt STADTteilLEBEN

Andrea Haase, Gemeindepädagogin
Clara-Zetkin Str. 31a, 99867 Gotha
Tel: 015120246652
andrea.haase@ekmd.de

Vanessa Jinez Bergmann; 
Vanessa.jinez.bergmann@aufmachen-go-
tha.de ; 
Tel. 0155 6 56 49 34 6
 
www.stadtteilleben-goth.com 

STADTteilLEBEN
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In der Senfkorn STADT-
teilMISSION in Gotha-
West freuen wir uns 
sehr darüber, dass sich 
vertrauensvolle Be-
ziehungen zu Kindern 

und Erwachsenen sehr unterschiedlicher 
Herkunft entwickelt haben. Es geht im 
senfkorn.-Laden eigentlich immer mehr-
sprachig zu. Alle lernen dabei, sich ver-
ständlich auszudrücken: Die Deutschen 
und alle anderen. Immer wieder lauschen 
wir auch auf biblische Texte in Sprachen, 
die wir nicht verstehen und spüren dabei: 
Gott weitet unsere Grenzen und Er sucht 
und ruft Menschen aus allen Völkern und 
Sprachen. Sehr bereichernd sind für uns 
lebendige Beziehungen zu Zugezogenen 
aus Eritrea, die uns auch immer wieder in 
ihre eritreisch-orthodoxen Gottesdienste 
einladen. Dort erleben wir staunend z. 
B., wie ihre Kinder Teil des gottesdienst-
lichen Geschehens sind und sich tief damit 
identifizieren. Daran zu erkennen, dass sie 
fröhlich und freiwillig auch schon morgens 
um 6 Uhr dabei sind, wenn der Gottes-

dienst beginnt.
Die vertrauensvolle Zusammenarbeit zeigt 
sich auch darin, dass in unserem senf-
korn.-Laden eritreische Kinder samstags in 
ihrer Muttersprache unterrichtet werden. 

Auf die Anfrage vom Krügerverein mit 
ihrem Projekt „myturn“, (einem Projekt 
zur Unterstützung von Migrantinnen bei 
der Arbeitssuche), ob wir uns mit einem 
Deutschtraining beteiligen könnten, sind 
wir deshalb auch gerne eingegangen. Und 
so unterrichtet Ute Paul aus dem senf-
korn.-Team in zwei Kursen Frauen aus 
vielen verschiedenen Ländern nach einer 
intuitiven, dem muttersprachlichen Erwerb 
nachempfundenen Methode (Growing 
participator approach, GPA), die auch für 
diejenigen gut geeignet ist, die wenig Ge-
legenheit zu formeller Schulbildung hatten. 
Es geht viel um Hören und Verstehen. Um 
Deutsch im konkreten Kontext erfassen 
zu können, wird nicht übersetzt, sondern 
sorgfältig dem jeweiligen Sprachniveau 
angepasst umschrieben, mit Beispielen 
veranschaulicht. Es ist ein interaktiver, viel-
fältiger Ansatz mit konkreten Objekten, der 
Mut macht und verbindet. 

Hier gibt es mehr Infos 
unter „Deutsch lernen 
ohne Stolpersteine“. Im 
April wird es voraus-
sichtlich eine praktische 
Fortbildung für Interes-

sierte geben, die haupt- oder ehrenamtlich 
fremdsprachige Menschen beim Deutsch-
lernen unterstützen wollen.

Regelmäßige Angebote
für Menschen aus Gotha-West:
Dienstag, 16 Uhr: MALzeit für Kinder
Dienstag, 17 Uhr: Bibelentdeckergruppe
für Erwachsene
Mittwoch, 9 Uhr oder 16.30 Uhr: 
Offener Laden bei Frühstück oder
Abendbrot
Donnerstag, 18 Uhr: Teens
Freitag, 12 Uhr: Gebetszeit zum Wochen-
rückblick
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„Mit Gott durch das Arbeitsjahr, Berufe ent-
decken und Schöpfung erleben“

Im Rahmen unseres Jahresthemas lernten 
wir verschiedene Berufe kennen. Mit großer 
Neugier und staunenden Augen erfuhren 

wir, wie Menschen mit ihren Fähigkeiten 
für andere da sind. Ein besonderes Erleb-
nis war der Besuch bei der Feuerwehr und 
der Polizei. Beide nahmen sich viel Zeit und 
ermöglichten spannende Einblicke in ihre 

Arbeit. Wir durften die Einsatzfahrzeuge 
aus nächster Nähe bestaunen und lernten 
die verschiedenen Arbeitsmaterialien ken-
nen. Mit großer Geduld erklärten sie ihre 
Aufgaben und beantworteten unsere vielen 
Fragen. Auch der Besuch in einer Hausarzt-
praxis war sehr interessant. Dort durften wir 
einen Blick in die Praxisräume werfen und 
bekamen einige medizinische Instrumente 
gezeigt und erklärt. Ein Tierarzt besuchte uns 
ebenfalls, untersuchte behutsam den Hund 
eines Kindes und impfte ihn, während wir 
aufmerksam zusahen.

Passend dazu hörten wir die Geschichte vom 
barmherzigen Samariter und sprachen dar-
über, wie wichtig es ist, füreinander da zu 
sein. Dieses Thema begegnete uns auch im 
Alltag, als wir unsere Zahnärztin besuchten 
und miterlebten, wie sie einem Patienten mit 
dicker Backe half.

Weitere spannende Begegnungen hatten 
wir unter anderem in einer Backstube, auf 
einer Baustelle und mit einem Straßenbahn- 
und Zugfahrer. Vor Weihnachten besuchte 
uns ein Zimmermann – so wie Josef aus der 
Weihnachtsgeschichte. Er zeigte uns sein 
Werkzeug und schenkte uns einen großen 
Adventsbaum, der uns durch die Adventszeit 
als Adventskalender begleitete.

All diese Begegnungen ließen uns spüren, 
wieviel Freude alle an ihrer Tätigkeit haben 
und, dass Gott jedem Menschen besondere 
Gaben anvertraut hat, mit denen er zum 
Wohl der Gemeinschaft beitragen kann. 
Dankbar blicken wir auf Gottes Schöpfung 
und haben erfahren, wie Berufe helfen, sie zu 
bewahren, zu schützen und verantwortungs-
voll mit ihr umzugehen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten, die uns diese besonderen Einblicke er-
möglicht haben!

Kindergarten Pusteblume
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Nicht möglich, meinen Sie? Aber klar.

In fremde Welten eintauchen, spannende 

Abenteuer erleben, lachen, staunen, Fragen 
stellen und Antworten finden, auf Phantasie-
reisen gehen – das alles ist möglich beim 
Bücher lesen. Und wir haben es erlebt bei 
unserem 2. Lese-Karussell am 22. Januar 
in unserer Schule. Viele Erwachsene lasen 
für die Schüler aus 26 Büchern vor, die zu-
nächst auf Plakaten im Schulgebäude vor-
gestellt wurden. Danach wählten die Kinder 
ihr „Lieblingsbuch“ aus und gingen so auf 
Lesereise durchs Schulhaus. Es war herrlich 

für die lesenden Eltern und Pädagogen in 
so aufmerksame, neugierige Gesichter zu 
blicken.

Unser Fazit: Vorlesen macht großen Spaß! 
Und ist natürlich sehr zum Nachahmen zu 
empfehlen.

Nach diesem Rückblick freuen wir uns auf 
die kommenden Schulwochen mit 2 Projekt-
tagen zum Weltgebetstag am 5. und 6.März. 
Das Land Nigeria steht dieses Jahr im Mittel-
punkt. Traditionell bildet ein gemeinsamer 
Gottesdienst am 6. Mrz., 12:45 Uhr in unse-
rer Schule, den Abschluss dieses Projektes.

Und wer Lust hat, mit uns gemeinsam Got-
tesdienst zu feiern, den laden wir herzlich 
ein. Sehr gern zu unserem Pfingstgottes-
dienst im Freien. Am Donnerstag, 28. Mai, 
13:00 Uhr, treffen wir uns mit der gesamten 
Schulgemeinschaft dazu im Berggarten. Ge-
meinsam mit den Piranhas und Pfarrer Wein-
mann wollen wir dort das Pfingstfest feiern. 
Sie sind herzlich willkommen.
 
Bis dahin grüßen Sie alle Kleinen und Großen 
aus der Evangelischen Grundschule

Wie wäre es...
...wenn Sie einmal in fremde Welten eintauchen könn-
ten?
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„Den Geringen richtet er auf aus dem 
Staub, aus dem Schmutz erhebt er den 
Armen, um ihn wohnen zu lassen bei den 
Edlen seines Volks.“ (Psalm 113, 7-9)

Wohnraum ist mehr als ein Dach 
über dem Kopf.

Er schafft Sicherheit, Stabilität, Würde und 
die Chance, wieder Fuß zu fassen.

Gleichzeitig wissen wir, dass es für Menschen 
in Wohnungsnot fast unmöglich ist, auf dem 
freien Wohnungsmarkt eine Chance zu be-
kommen. Genau hier setzt die Arbeit unserer 
Fachstelle Wohnungsnot PONTIS an. 

Sicher gibt es auch in der Stadtkirchenge-
meinde Gotha Menschen, die Wohnraum 
besitzen oder verwalten. Vielleicht steht bei 
Ihnen eine Wohnung leer oder soll in Kürze 
vermietet werden. Wir möchten Sie dazu er-
mutigen, auch Menschen in Wohnungsnot 
für diesen Wohnraum zu berücksichtigen. 

Dabei wissen wir auch um die Risiken und 
Sorgen für Vermietende und können versi-
chern: Wir begleiten sowohl die Mieterinnen 
und Mieter als auch Wohnungsgebende, un-
terstützen bei Fragen, bleiben ansprechbar 
und vermitteln bei Schwierigkeiten. 

Niemand wird allein gelassen.

Wenn Sie sich vorstellen können, Wohnraum 
anzubieten oder sich zunächst unverbindlich 
informieren wollen, kommen Sie gern auf 
uns zu. Ein Gespräch verpflichtet zu nichts, 
kann aber Türen öffnen.

Ansprechpartner:

Constantin Raab
 
Fachstelle Wohnungsnot PONTIS / Wohn-
raummanagement
 
Telefon: 03621 3 18 93 29 oder 015224459261 
E-Mail: constantin.raab@diakonie-gotha.de

Wohnraum geben - Gemeinsam Türen öffnen  

Gemeinsam öffnen wir Türen Bild-
rechte: Diakoniewerk Gotha

Diakonie
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Gott spricht…

„Siehe ich mache alles neu!“

 
Die Bibelstelle, die uns durch das Jahr 2026 
begleitet, nehmen wir mit unserer Jungen 
Gemeinde wörtlich.

Und machen alles (naja, vielleicht eher vieles 
oder das meiste) in unseren Räumen in der 
Südstraße neu. Eine Woche haben wir uns 
Zeit genommen. Wände neugestaltet, Türen 
abgeschliffen, geölt, aufgeräumt und aus-
sortiert. Und planen weiter.
 
Einmal im Monat nutzen wir unsere JG- Zeit, 
um weiter zu basteln und zu gestalten. Ideen 
gibt´s viele. Zum Beispiel für Veränderungen 
an unserem Lieblingsort. Der Küche. Treff-
punkt zum Reden in kleiner Runde und – viel 
wichtiger – kreative Zentrale für unser Essen! 
Das war schon bei Jesus so, haben wir ge-
lesen. Zusammen essen bringt Gemeinschaft 
zusammen.
 

Aber auch die anderen Räume werden aus-
giebig genutzt. Für unsere „Dreamcatcher“ 
– Gottesdienste, unsere JG- Treffen, Spie-

leabende, besondere Events, Kinoabende, 
Bandproben und, und, und…
 

Man könnte fast meinen, wir hätten gar kei-
nen Grund mehr, woanders hinzugehen.
Ist aber nicht so. Am letzten Dienstag jeden 
Monats machen wir die Evangelische Regel-
schule zur Jungen Gemeinde und ab Ostern 
geht es los und die Evangelische Jugend 
verbreitet sich überall (naja, vielleicht eher 
fast überall).
Wir fahren nach Taizé in Frankreich, campen 
mit den Konfis, segeln über das Ijsselmeer, 
schauen von Fehmarn aus Richtung Grön-
land, erleben Festivalstimmung in Volken-
roda und machen vielleicht noch die ein oder 
andere Stadt unsicher.
 
Genauere Infos bekommt ihr auf unserer 

Homepage, wenn ihr den 
QR- Code scannt. Dort fin-
det ihr unseren Jahresflyer, 
aktuelle Termine und An-
meldemöglichkeiten für 
unsere Ferienfreizeiten.

 

Wir freuen uns auf euch! Euer Team der 
Evangelischen Jugend in Gotha
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Ein gelungener Neujahrsempfang
 
Am 11. Januar 2026 fand der traditionelle 
Neujahrsempfang der Kirchgemeinden Em-
leben, Uelleben, Gotha sowie den vier Box-
berggemeinden zum ersten Mal im Emleber 
Bürgerhaus statt. 

Begonnen wurde mit einem Gottesdienst, 

der musikalisch vom Gothaer Posaunenchor 
begleitet wurde. Im Anschluss daran hat uns 
die Band Vespertilio aus Erfurt mit weih-
nachtlichen Weisen stimmungsvoll unter-
halten. 

Als Abschluss konnten die ca. 120 Gäste Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen genießen. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch ein-
mal bei allen, die zu diesem gelungenen 
Jahresauftakt beigetragen haben, bedanken. 
Ohne eure Hilfe wäre dies nicht möglich ge-
wesen.
Ihre Katrin Schröder – Kirchenbeirat Emleben

Krippenspiel im Pflegeheim

Ich gebe Religionsunterricht am Gustav-
Freytag-Gymnasium in Siebleben. Der-
zeit unterrichte ich die 10., 11. und die 12. 
Klasse. Seit Jahren ist es Tradition, dass die 
10. Klasse im Advent ein Krippenspiel im 
Pflegeheim Pestalozzistraße aufführt.

Auch im letzten Jahr war das so. Am 18. De-
zember 2025 haben die Schülerinnen und 
Schüler den Bewohnerinnen und Bewohnern 
dieser Pflegeinrichtung Weihnachten nahe-
gebracht. Die bekannten Lieder, wie „O du 
fröhliche“, „Es ist ein Ros‘ entsprungen“ oder 
„Stille Nacht, Heilige Nacht“ haben diesmal 
zwei Schülerinnen mit Klavier und Flöte be-
gleitet. 

Die Geschichte von der geizigen Wirtin, die 
im Laufe der Geschichte zur freundlichen 
Wirtin wird, haben die Schülerinnen und 

Schüler mit viel Liebe und sehr professio-
nell gespielt.

So, wie im Stück die Wirtin vom Kind in der 
Krippe angerührt wurde, so berührte der Be-
such der jungen Menschen auch die alten 
Menschen im Pflegeheim. 
Ihr Pfarrer Jochen Franz

 

Bürgerhaus Emleben       

Rückblicke
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Exkursion und überraschende Taufe

Mit der 12. Klasse habe ich im Herbst eine 
Exkursion in die Augustinerkirche gemacht. 
Als wir im Altarraum saßen, geschah etwas 
Besonderes. Einer der Schüler äußerte den 
Wunsch, getauft zu werden. Da ich mir nicht 
sicher war, ob das im Rahmen des Unter-
richtes überhaupt erlaubt ist, meldete ich 
das beim Direktor, Herrn Pietschmann an. Er 
erlaubte es, wies mich aber darauf hin, dass 
ich keinen Schüler dazu verpflichten dürfe, 
dort dabei zu sein. Doch alle Mitschülerinnen 
und Mitschüler wollten das. So haben wir in 
der Augustinerkirche am 16. Dezember 2025 

Alexander Jurack in einem sehr stimmungs-
vollen Gottesdienst getauft. Ihr Pfarrer Jo-
chen Franz

Gemeinsam zurückblicken – gemein-
sam nach vorn gehen

 
Mit einem gemeinsamen Gemeindenach-
mittag in Trügleben und einem Jahresrück-
blick bei Kaffee und Kuchen sind wir in das 
neue Jahr gestartet. Dabei blickten wir nicht 
nur auf 2025 zurück, sondern auf viele Jahre 
bewegten Dorf- und Gemeindelebens. Die 
Bilder erinnerten an zahlreiche schöne Mo-
mente: Gottesdienste in und vor der Kirche, 
Taufen, Krippenspiele, Adventsempfänge, 

Kirmesgottesdienste, Chorauftritte, ein ge-
selliges Beisammensein am Johannisfeuer 
sowie die Sternsingeraktion. Zugleich ge-
dachten wir auch der lieben Menschen, von 
denen wir uns in den vergangenen Jahren 
verabschieden mussten. Musikalisch klang 
der Nachmittag stimmungsvoll aus. Zum 
Abschluss empfingen wir den Segen der 
Sternsinger. Wir danken Gott von Herzen 
für diesen wunderschönen gemeinsamen 
Nachmittag und für all die Menschen, die 
ihn möglich gemacht haben. Ein besonde-
rer Dank gilt unserem Ortsteilbürgermeis-
ter, dem Ortschaftsrat, den Vereinen und der 
Kirchgemeinde für das gute und vertrauens-
volle Zusammenwirken in den vergangenen 
Jahren. Mit Freude blicken wir auf viele wun-
derbare Momente und neue Begegnungen 
im Jahr 2026.
Ihre Annett Hildebrandt
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Kinderkirche
Dienstag (3./4. Klasse)
Donnerstag (1./2. Klasse)
(Außer in den Ferien und an Feiertagen)
Wir gehen um 14:30 an der
Ev. Grundschule los.
In der Versöhnungskirche können sie
16:00 Uhr abgeholt werden.

 
 

Outdoor-Tage
ein Angebot für die Re-
gion
1x im Monat, Sonnabend
10-14 Uhr
Start: nach Absprache 
Neufrankenroda oder Ver-

söhnungskirche
Termine: 14. Febr., 14. Mrz. , 04. Apr., 09. 
Mai und 06. Juni 2026
Ab in die Wildnis. Herzliche Einladung 
zum Expeditionstag unter freiem Himmel 
in Neufrankenroda Alter: 8-13 Jahre, Vor-
schulkinder sind in Begleitung der Eltern 
eingeladen. Was erwartet Dich? Natur pur, 
Geländespiel, Kochen über dem Feuer… 
Anmeldung jeweils am Montag vorher an: 
Helke Goldhahn 015759042963

Kinderkirche mit der Kir-
chenmaus
Dienstag 3./4. Klasse
Donnerstag 1./2. Klasse
(Außer den Ferien und an 
Feiertagen)
Wir gehen um 14.30 Uhr 

an der Ev. Grundschule los.
In der Versöhnungskirche können die Kin-
der 16 Uhr abgeholt werden. Wir freuen uns 
auf Euch! Silja und Helke

In der Konfi-Zeit haben wir uns mit der Jah-
reslosung 2026 beschäftigt.
„SIEHE ICH MACHE ALLES NEU“ Eine Akti-
onsaufgabe war aus etwas Alten, was Neues 

zu gestalten. Wunderbare 
Objekte sind entstanden. 
Daraus hat sich die Kinder-
galerie Kreuz & Quer ent-
wickelt. Die Kindergalerie 
wird von der Kinderkirche 

in der Versöhnungskirche betreut und ge-
staltet. Es ist eine wachsende Mitmachaus-
stellung. Die Kindergalerie begleitet uns 
durch das Kirchenjahr und zu aktuellen 
Themen in der Kinderkirche. Herzlich will-
kommen!

Familienkirche zum Weltgebetstag
8. Mrz. 2026 Lasst uns feiern mit dem Land 

Nigeria.

Trommelklang wird uns 
begleiten.14 Uhr Versöh-
nungskirche.

Kinderkirche Donners-
tag 1x im Monat 17 Uhr 
Pfarrhaus Emleben Ter-
mine: 5. Febr., 5. Mrz., 2. 
Apr., 7. Mai und 4. Juni 
2026 Wir wollen mit euch 
die Jesusgeschichten le-

sen und kennenlernen. In unserer Schatz-
kiste gibt es zu jeden Thema immer etwas 
Spannendes zu entdecken. Die Bibel ist ein 
Schatz! Wir freuen uns auf Dich!

DANKSTELLE-FAMI-
LIENKIRCHE Für groß 
und klein, alt und jung.
1x im Monat 14 Uhr Ver-
söhnungskirche
8. Mrz, 29. Mrz.,10. Mai 
und 7. Juni 2026 - An-

kommen - Singen - Gemeinschaft - AUF-
KANKEN - GEBET - Segen - Gottesdienst 
feiern… Familien-zeit Freude - erleben - Sei 
dabei!

Kinder- und Jugendseite
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Familienkirche am Palmsonntag
Jesus zieht in Jerusalem 
ein… das feiern wir mit 
dem Kindergarten Puste-
blume Am: 30. Mrz. 2026 
um 14 Uhr Versöhnungs-
kirche

SEDERABEND
mit Michael Weinmann 
und Team
am 2. Apr. 2026, 18 Uhr 
Versöhnungskirche

FAMILIENKREUZWEG 
Karfreitag, 3. Apr. 2026, 
15 Uhr
Gemeinsamer Beginn vor 
der Versöhnungskirche 
An einzelnen Kreuzweg-
stationen wird kindgemäß, 

mit kleinen Aktionen an den Leidensweg von 
Jesus erinnert. Diakonin Helke Goldhahn mit 

Team

6 Uhr Osternacht (5. Apr. 
2026) mit Osterfeuer und 
anschließenden Frühstück 
in der Versöhnungskirche

10 Uhr Ostergottesdienst 
(5. Apr. 2026) in Trüg-
leben mit Ostereiersuche

Der Kreuz- Auferstehungs-
weg um die Kirche in Trüg-
leben, lädt von Karfreitag 
bis zum Ostersonntrag 
zum stillen Spaziergang, 
zur Meditation ein.

 Auf 20 Schiefertafeln sind Bibelworte zum 
Thema Kreuz und Auferstehung gestaltet.
'Geh den Weg langsam in Stille.' Der Spur der 
Bibelverse folgend. Den Weg vom Dunkel 
ins Licht, der Trauer zur Freude, von Trauer 
zum Trost, vom Tod zum Leben. Es ist der 
Weg Gottes, sein Sieg über den Tod durch 
seinen Sohn Jesus Christus.   Die Kirchge-
meinde mit Diakonin Helke Goldhahn lädt 
hierzu herzlich ein.

VORFREUDE
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OsterActionTage
für Grundschulkinder

vom 7. bis 10.04.2026 jeweils 9 bis 15 Uhr im Glashaus 

Gotha Siebleben

Kosten: 8 Euro

Eigene An- und Abreise

Ansprechpartnerin: Andrea Haase

Musicalfreizeit
Alter: 1. - 6. Klasse

vom 13. bis 17.04.2026 jeweils 9 bis 15 Uhr im Pfarr-

haus Wangenheim

Konzerte am 17.04. um 17 Uhr in Wangenheim und 

18.04. um 14 Uhr in Molschleben

Kosten: 20 Euro

Eigene An -und Abreise

Ansprechpartnerin: Claudia Andrae mit Bernadette 

Rojahn und Chris Rodrian

Teamerfreizeit
Alter: ab 8. Klasse

vom 6. bis 10.7.2026 mit Vollverpflegung und Über-

nachtung auf dem Pfarrhof Molschleben

Kosten: Du hilfst bei der Kinderfreizeit, dafür ist die 

Freizeit für dich kostenlos.

Eigene An -und Abreise

Die Plätze sind begrenzt, am besten schnell anmel-

den.

Ansprechpartnerin: Claudia Andrae & Anika Alder

Sommerfreizeit „Luminara“
Alter: 1. - 6. Klasse (bis 13 Jahre)

vom 6. bis 10.7.2026 jeweils 9 bis 16 Uhr auf dem 

Pfarrhof Molschleben

Kosten: 35 Euro

Eigene An -und Abreise

Ansprechpartnerin: Bernadette Rojahn

KidsActionWeek
für Grundschulkinder

vom 13. bis 17.7.2026 jeweils 15 bis 18 Uhr auf den 

Spielplätzen der Clara-Zetkin-Straße,

Treffpunkt Clara-Zetkin-Str. 31a Gotha Siebleben

Kosten: 10 Euro Woche bzw. 2 Euro pro Tag

Eigene An- und Abreise

Ansprechpartnerin: Andrea Haase

Singefreizeit
Alter: 1. - 6. Klasse

vom 13. bis 17.04.2026 in Gräfenroda in der Jugend-

herberge Olga Benario

Übernachtung mit Vollverpflegung (wir kochen sel-

ber), eigene Anreise

Kosten: ca. 100 Euro

Ansprechpartnerin: Heike Henkelmann-Deilmann mit 

Anna Löbner

Sommerferienprogramm
Alter: 1. – 6. Klasse

vom 20.07 bis 24.07.2026 auf dem Pfarrhof in See-

bergen

Tagesprogramm von 9 bis 16 Uhr (Frühbetreuung n. 

Absprache möglich)

Eigene Anreise

Kosten: 25 Euro für Mittagessen und Kreativmaterial

Ansprechpartnerin: Heike Henkelmann-Deilmann

Zeltstadt-Abenteuer-Tage bei Siloha 
Neufrankenroda
Alter : 10-12 Jahre

Tagesangebot ohne Übernachtung, mit Frühstück, 

Mittag, Snack zum Kaffee

vom 31.07. - 07.08.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr

Anzahl der Kinder: 15 Kinder

Kosten: 35 Euro

Ansprechpartnerin: Helke & Ernest Goldhahn

LEGO Freizeit
Alter: 1. - 6. Klasse

vom 12. bis 16.10.2026 jeweils 9 bis 15 Uhr in der 

Pfarrscheune Goldbach

Kosten: 20 Euro

Eigene An -und Abreise

Ansprechpartnerin: Claudia Andrae & Bernadette 

Rojahn

Herbstliche Kreativtage
für Grundschulkinder
vom 12. bis 16.10.2026 an 5 verschiedenen Orten der 

Region Drei Gleichen.

Zeitraum: von 9 bis 16 Uhr

Kosten: 5 Euro pro Tag für Mittagessen und Material

Eigene An- und Abreise

Ansprechpartnerin: Heike Henkelmann-Deilmann

Legobautage
Alter: 1. - 6. Klasse

vom 19. bis 23.10. 2026 jeweils 9 bis 15 Uhr

im Glashaus Gotha Siebleben

Kosten: 10 Euro

Ansprechpartnerin: Helke Goldhahn & Andrea Haase

 

Kinderfreizeiten 2026
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Landeskirchliche Gemein-
schaft Gotha
Lenaustr. 5

Gottesdienste:

März
  
01. März             10.00 Uhr
08. März             16.30 Uhr
15. März             16.30 Uhr
22. März             16.30 Uhr

April
 
05. April              09.00 Uhr Osterfrühstück 
12. April              16.30 Uhr
19. April              16.30 Uhr
26. April              kein Gottesdienst - wir laden 
zum Blütenfest nach Siloah ein

Mai
 
03. Mai                10.00 Uhr
10. Mai                16.30 Uhr
17. Mai                16.30 Uhr
24. Mai                kein GD - wir laden zu den 
Konfirmationsgottesdiensten der Kirchen-
gemeinde ein
31. Mai                kein GD - wir laden zu 
den Gottesdiensten der Kirchengemeinde 
Gotha ein
 

Bibelstunde:
Erster Donnerstag im Monat 19.00 Uhr:
05. März / 02. April

Gebetszeit:
Dritter Donnerstag im Monat 19.00 Uhr:
19. März / 16. April / 21. Mai

Seniorentreff:
Dienstag 14:30 Uhr:
24. März / 28. April / 26. Mai

Es wurden getauft:
7.12. Darius Feter
16.12. Alexander Jurack
01.01. Anett Nowak
01.02. Paula Fuchs 

Es wurden getraut:
 

Es wurden bestattet:
27.08. Jakob Zink, 84 Jahre
07.11. Ingrid Gorff geb. Hahn,
           93 Jahre
21.11. Bruno Maxemilian Ditmar
           Faruga, 87 Jahre

25.11. Ingeburg Ursula Kley, geb.
            Noster, 81 Jahre
03.12. Ingrid Erika Nürnberger,
           85 Jahre
05.12. Wolfgang Mütze, 83 Jahre
09.12. Carola Lapp geb. Hartmann,
           68 Jahre
11.12. Heinz Leonhardt, 87 Jahre
16.12. Marlis Bräunlich, 86 Jahre
16.12. Klaus Bräunlich, 87 Jahre
20.12. Reinhard Peter Kratochwil,
           81 Jahre
07.01. Olga Ruhl, 86 Jahre
10.01. Thomas Michael Baer,
           65 Jahre
13.01. Gerhard Karl Lübeck, 89 Jahre
22.01. Klaus Kley, 86 Jahre
23.01. Ruprecht Faßhauer, 87 Jahre
23.01. Veronika Biedermann,
           geb. Seyffarth, 73 Jahre
13.02. Luise Klarner geb. Meister,
           88 Jahre
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Ev. Kinder- und Jugendarbeit

Patrick Schröner
Diakon         
03621 30 29 24 patrick.schroener@ekmd.de

Anne Dilsner
Sozialpädagogin 
03621 30 29 24 anne.dilsner@ekmd.de

Helke Goldhahn
Diakonin/Gemeindepädagogin 
0157 59042963 helke.goldhahn.ekmd.de

Christl. Kinderhäuser:                              

 „Pusteblume“
Leiterin Kerstin Keil
Helenenstraße 14, 03621 852976
kinderhauspusteblume@hotmail.de 
www.pusteblume-gotha.de

„Teeschlösschen“                                            
Leiterin Birgit Warstat
Mendelssohnweg 1, 03621 85 30 29                                
teeschloesschen@web.de
www.teeschlösschen.de

Trägervertretung der Kinderhäuser:
Pfr. Christian Müller 
christian.mueller@ekmd.de

Kindergartenverwaltung:
Kreiskirchenamt Eisenach
Katrin Meyer-Wuth
03691 88 30 90 
katrin.meyer-wuth@ekmd

Evangelische Schulen:

Ev. Grundschule:
Schulleiterin Susanne Fiedler
An der Wolfgangswiese 17- 19                        
03621 79 89 30
Evangelische_Grundschule_Gotha@t-online.de

Ev. Regelschule:                                          
Schulleiterin Sandra Diersch
Langensalzaer Str. 72-76
03621 23 07 00 
info@evangelische-regelschule.de

Landeskirchliche Gemeinschaft                  
Ansprechpartner: Matthias Kraus     
Lenaustraße 5
03621/ 73 86 02  
info@lkg-gotha.de

LIORA                                                           
Leitung: Sabine Hertzschuch
Klosterplatz 6
03621 30 29 04 liora@diakonie-gotha.de

Herberge im Augustinerkloster            
Geschäftsführung: Andrea Schwalbe
Prokuristin und Hausleitung: Anja Christel     
03621 30 29 01
herberge@augustinerkloster-gotha.de                                                                     

Diakoniewerk Gotha                                     
Geschäftsführender Vorstand:                          
Andrea Schwalbe 
andrea.schwalbe@diakonie-gotha.de
Klosterplatz 6
Geschäftsstelle: 03621 30 58 22

Freiwilligenagentur Gotha                          
03621 30 58 42
ehrenamtlich@diakonie-gotha.de
www.freiwilligenagentur-gotha.de

Klosterbibliothek
03621 30 29 15
Öffnungszeiten nach Vereinbarung
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Ev.-Luth. Superintendentur Gotha   
Superintendent Friedemann Witting                 
Jüdenstraße 27
friedemann.witting@ekmd.de
03621 30 29 26
 

Büro des Superintendenten                       
Janin Göring-Walter             
03621 30 29 25 
kirchenkreis.gotha@ekmd.de  
Bürozeit: Mo, Mi, Do 8 - 14 Uhr, Di 8 – 16 Uhr

Pfarrer in Gotha:
Pfarrer Jochen Franz             
Liebetraustr. 8
0173 9 38 38 58, jochen.franz@ekmd.de
Bürozeit: Margarethenkirche Do 10 - 12 Uhr

Pfarrer Christian Müller          
Oberstraße 20 
03621 7 36 07 07
christian.mueller@ekmd.de

Pfarrer Volker Maibaum          
Pfarrstr. 5
03621 701991, volker.maibaum@ekmd.de

Pilgertelefon Versöhnungskirche:
 +49 155 65 47 14 88

Innenstadt-Kirchen:
Augustinerkirche
Küsterin Iris Schrader
0174 3 73 69 18
buero-augustin@kirchengemeinde-gotha.de

 

Margarethenkirche
Küster Rolf Wülfinghoff
03621 85 24 66
buero-margarethen@kirchengemeinde-gotha.de

STADTteilLEBEN und St. Helena
Andrea Haase 
Gustav-Freytag-Treff, Clara-Zetkin-Str. 31a
0151 20 24 66 52 www.stadtteilleben.com 

senfkorn.DIE STADTteilMISSION
Pfarrer Michael Weinmann     
Büro: August-Creutzburg-Straße 3
03621 7 33 33 73  
michael.weinmann@ekmd.de
 

Kirchenmusik:
KMD Jens Goldhardt             
03621 22 30 40
jens.goldhardt@ekmd.de

Kreiskantor Johannes Götze   
036254 17 30 55
johannes.goetze@ekmd.de

Kantorin Anna Löbner            
0361 553 51 77
anna.loebner@ekmd.de

Handglockenchor Gotha
Matthias Eichhorn                
0177 56 18 423 info@hgcg.de 

Jugendchor „DàChor“
Barbara Biesenbach 
Barbara-Maria@gmx.at

Büro der Kirchengemeinde
Mo, Di, Mi und Fr 9 - 12 Uhr, 
Di auch 14 - 16 Uhr, Do geschlossen

Christian Müller
Geschäftsführender Pfarrer
03621 30 29 11
christian.mueller@ekmd.de

Brit Witt                               
Verwaltungsleiterin
03621 30 29 15 
brit.witt@ekmd.de

Ivonne Weise               
Öffentlichkeitsarbeit
03621 30 29 20 und 0155 65519214
ivonne.weise@ekmd.de

Kontakte
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